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Verhaltenskodex/ Selbstverpflichtungserklärung 
1. Ich unterstütze die Mädchen und Jungen, Frauen und Männer in ihrer Entwicklung zu 

eigenverantwortlichen, glaubens- und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten. Ich 

stärke sie, für ihre Recht auf seelische und körperliche Unversehrtheit und für ihr 

Recht auf Hilfe wirksam einzutreten. 

2. Meine Arbeit mit den mit anvertrauten Mädchen und Jungen, Frauen und Männern 

ist geprägt von Wertschätzung und Vertrauen. Ich achte ihre Rechte und ihre Würde. 

Ich bin mir meiner besonderen Vertrauens- und Autoritätsstellung gegenüber den 

mit anvertrauten Mädchen und Jungen, Frauen und Männern bewusst und handele 

nachvollziehbar und ehrlich. Ich nutze keine Abhängigkeit aus. 

3. Ich gehe achtsam und verantwortungsbewusst mit Nähe und Distanz um. Ich res-

pektiere die Intimsphäre und die persönlichen Grenzen der Scham der mir anver-

trauten Mädchen und Jungen, Frauen und Männer und achte meine eigenen Grenzen. 

Ich setze mich aktiv und auf allen Ebenen für eine Kultur der Grenzachtung ein. Dies 

befolge ich auch im Umgang mit den Medien, insbesondere mit der Nutzung von 

Handy und Internet. 

4. Ich bemühe mich, jede Form persönlicher Grenzverletzungen bewusst wahrzuneh-

men. Ich beziehe gegen diskriminierendes, gewalttätiges und sexistisches Verhal-

ten, ob in Wort oder Tat, aktiv Stellung. Im Falle des Verdachts eines gewalttätigen 

oder sexuell übergriffigen Verhaltenssetze ich mich für die notwendigen und ange-

messenen Maßnahmen zum Schutz der Mädchen und Jungen, Frauen und Männer 

ein. Dazu ziehe ich ggf. auch fachliche Unterstützung und Hilfe hinzu. 

5. Ich kenne die Verfahrenswege und entsprechenden Ansprechpartner*innen für die 

Gemeinde St. Joh. Bapt. Bad Arolsen. Ich weiß, wo ich mich beraten lassen kann oder 

bei Bedarf Hilfe zur Klärung und Unterstützung bekomme, und werde sie in Anspruch 

nehmen. Das Präventionskonzept der Gemeinde St. Joh. Bapt. Bad Arolsen habe ich 

erhalten. 

6. Die ggf. von einzelnen Gruppen oder Gremien ausformulierten Verhaltenskodexe 

sind Teil dieser Vereinbarung. 

7. Die Verpflichtungserklärung ist für mich persönlich Bekräftigung und nach außen 

Bekenntnis zu einem christlichen und menschenwürdigen Umgehen mit Nähe und 

Distanz. 

 

Bad Arolsen, den      Unterschrift 


